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02269 926 970 | www.hamacher-solar.de

Photovoltaikanlagen, Stromspeicher & Pkw-Ladestationen

für Privatkunden, Gewerbetreibende und Industriebetriebe.

Jetzt kostenfreien Beratungstermin anfordern!

Meisterbetrieb

Aus Ihrer Region

PHOTOVOLTAIK
IN BESTER QUALITÄT
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Eine Woche voller Schnee, Spaß und Action
Ski-AG der Gesamtschule Marienheide reiste wieder nach Österreich

Marienheider Ski-AG in Matrei. Foto: GE-MarienheideMarienheider Ski-AG in Matrei. Foto: GE-MarienheideMarienheider Ski-AG in Matrei. Foto: GE-MarienheideMarienheider Ski-AG in Matrei. Foto: GE-MarienheideMarienheider Ski-AG in Matrei. Foto: GE-Marienheide

Die traditionelle Wintertour brach-
te die Ski-AG der Gesamtschule
Marienheide wieder in die Berge
nach Matrei in Osttirol. Sechs Tage
lang erwartete uns eine unvergess-
liche Mischung aus strahlendem
Sonnenschein, stürmischem Wetter
und jeder Menge Schnee. Drei Tage
lang durften wir bestes Kaiserwet-
ter genießen - perfekte Pistenbe-
dingungen und eine traumhafte

Fortsetzung auf Seite 8Fortsetzung auf Seite 8Fortsetzung auf Seite 8Fortsetzung auf Seite 8Fortsetzung auf Seite 8
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Aktuelle Bauleitplanverfahren
der Gemeinde Marienheide

Informationen zum Osterfeuer

TTTTTeilaufhebung des Bebauungs-eilaufhebung des Bebauungs-eilaufhebung des Bebauungs-eilaufhebung des Bebauungs-eilaufhebung des Bebauungs-
plans Nrplans Nrplans Nrplans Nrplans Nr..... 46 „W 46 „W 46 „W 46 „W 46 „Wernscheid-Linge“ernscheid-Linge“ernscheid-Linge“ernscheid-Linge“ernscheid-Linge“
- F- F- F- F- Frühzeitige Beteiligung und rühzeitige Beteiligung und rühzeitige Beteiligung und rühzeitige Beteiligung und rühzeitige Beteiligung und Aus-Aus-Aus-Aus-Aus-
legung nach § 3 legung nach § 3 legung nach § 3 legung nach § 3 legung nach § 3 AbsAbsAbsAbsAbs..... 1 Bauge- 1 Bauge- 1 Bauge- 1 Bauge- 1 Bauge-
setzbuch im Zeitraum vomsetzbuch im Zeitraum vomsetzbuch im Zeitraum vomsetzbuch im Zeitraum vomsetzbuch im Zeitraum vom
14.03.2025 bis einschließlich14.03.2025 bis einschließlich14.03.2025 bis einschließlich14.03.2025 bis einschließlich14.03.2025 bis einschließlich
07.04.2025.07.04.2025.07.04.2025.07.04.2025.07.04.2025. Ein öffentlicher Er Ein öffentlicher Er Ein öffentlicher Er Ein öffentlicher Er Ein öffentlicher Er-----
örterungstermin findet am Mon-örterungstermin findet am Mon-örterungstermin findet am Mon-örterungstermin findet am Mon-örterungstermin findet am Mon-
tag, den 24.03.2025 um 18 Uhrtag, den 24.03.2025 um 18 Uhrtag, den 24.03.2025 um 18 Uhrtag, den 24.03.2025 um 18 Uhrtag, den 24.03.2025 um 18 Uhr
im Sitzungssaal des Rathausesim Sitzungssaal des Rathausesim Sitzungssaal des Rathausesim Sitzungssaal des Rathausesim Sitzungssaal des Rathauses
(Hauptstraße 20, 51709 Mari-(Hauptstraße 20, 51709 Mari-(Hauptstraße 20, 51709 Mari-(Hauptstraße 20, 51709 Mari-(Hauptstraße 20, 51709 Mari-
enheide) statt.enheide) statt.enheide) statt.enheide) statt.enheide) statt.
Der Bebauungsplan soll in Teilbe-
reichen aufgehoben werden, da

im betreffenden Plangebiet eine
öffentliche Straßenverkehrsfüh-
rung der Landesstraße L97 mit ei-
ner Ortsumgehung sowie weitere
Erschließungsstraßen für eine zu-
sätzliche bauliche Entwicklung im
Ortsteil Linge festgesetzt sind, die
bis dato weder geplant noch um-
setzungsfähig sind und damit eine
Verwirklichung der Festsetzung
auf unabsehbare Zeit ausschließt.
Alle Planunterlagen liegen wäh-
rend der o.g. Auslegungsfrist zu
den allgemeinen Öffnungszeiten

im Rathaus der Gemeinde Mari-
enheide öffentlich aus und kön-
nen zudem auch auf der Internet-
seite der Gemeinde Marienheide
unter https://www.marienheide.de
bzw. direkt abrufbar im Stadtpla-
nungsportal unter https://www.o-
sp.de/marienheide/beteiligung (-
> Frühzeitige Öffentlichkeitsbe-
teiligung ->Bebauungspläne) ein-
gesehen werden. Hier haben Sie
auch die Möglichkeit sich direkt
online an der Planung zu beteili-
gen und finden dort die Ansprech-

personen der Gemeinde Marien-
heide.

QR-Code BrauchtumsfeuerQR-Code BrauchtumsfeuerQR-Code BrauchtumsfeuerQR-Code BrauchtumsfeuerQR-Code Brauchtumsfeuer

Ostern rückt näher und damit auch
die Zeit der zum überlieferten
Brauchtum gehörenden Osterfeu-
er.
Brauchtumsfeuer dienen der
Brauchtumspflege und sind dadurch
gezeichnet, dass eine in der Orts-
gemeinschaft verankerte Glau-
bensgemeinschaft, Organisation
oder ein Verein das Feuer unter
dem Gesichtspunkt der Brauch-
tumspflege ausrichtet und das Feu-
er im Rahmen einer öffentlichen
Veranstaltung für jedermann zu-
gänglich ist.
Brauchtumsfeuer sind nicht darauf
gerichtet, pflanzliche Abfälle zu be-
seitigen. Ebenso ist das Verbren-
nen von pflanzlichen Abfällen auch
sonst untersagt. Gartenabfälle sind
durch die Biotonne, die Eigenkom-
postierung oder über die Strauch-
schnittabfuhr zu verwerten. Brauch-
tumsfeuer sind untersagt, soweit
die Nachbarschaft oder die Allge-

meinheit hierdurch gefährdet oder
erheblich belästigt werden können
(§ 7 Abs. 1 Landesimmissionsschutz-
gesetz (LimSchG)).
Nachstehende Punkte sollten be-
achtet werden:
• Verbrannt werden dürfen nur

pflanzliche Rückstände -
insbesondere Baum- und
Strauchschnitt,

• Brandbeschleuniger (z. B. Ben-
zin, Öl) dürfen zum Anzünden
nicht benutzt werden,

• zum Schutz der Tiere, die in den
vielleicht schon Tage vorher an-
gelegten Haufen Unterschlupf
gefunden haben, sollte das
Brennmaterial kurz vor dem An-
zünden umgeschichtet werden,
bzw. das Brennmaterial sollte
erst kurz vor dem Abbrennen
aufgeschichtet werden.

Auch folgende Mindestabstände
sind einzuhalten:
• 100 Meter zu einem Waldge-

lände
• 100 Meter von zum Aufenthalt

von Menschen bestimmten Ge-
bäuden

• 25 Meter von sonstigen bauli-
chen Anlagen

• 50 Meter von öffentlichen Ver-
kehrsflächen

• 10 Meter von befestigten Wirt-
schaftsweg.

Bei hoher und höchster Waldbrand-
gefahr (Waldbrandwarnstufen 4 und
5 gem. Warnlage des
Deutschen Wetterdienst) und star-
kem Wind darf das Brauchtumsfeu-
er nicht entzündet werden.
Das Feuer muss ständig von zwei
erwachsenen Personen beaufsich-
tigt werden.
Die Aufsichtspersonen dürfen die
Verbrennungsplätze erst verlassen,
wenn das Feuer erloschen ist. Noch
vorhandene Glut muss übererdet
und mit Wasser übergossen wer-
den, so dass auch bei aufkommen-

dem Wind Funkenflug ausgeschlos-
sen ist.
Anmeldungen sind spätestens eine
Woche vorher mittels Formular „An-
meldung Brauchtumsfeuer“, wel-
ches von der Internetseite der Ge-
meinde (www.marienheide.de) her-
untergeladen werden kann, beim
Ordnungsamt einzureichen.
Gemeinde Marienheide
Ordnungsamt

Bundesfreiwilligendienst in der Gemeinde Marienheide
Du suchst nach einer sinnvollen
und spannenden Möglichkeit, dich
in deiner Gemeinde zu engagie-
ren? Dann haben wir genau das
Richtige für dich!
An verschiedenen Schulen in un-
serer Gemeinde bieten wir ab
September offene Stellen für den
Bundesfreiwilligendienst an. Hier
kannst du nicht nur wertvolle Er-
fahrungen sammeln, sondern auch

einen echten Unterschied im Le-
ben von Schüler:innen machen.
Egal, ob du deine sozialen Fähig-
keiten erweitern, neue Freund-
schaften schließen oder einfach
nur etwas Gutes tun möchtest -
bei uns bist du genau richtig! Du
wirst Teil eines tollen Teams, das
gemeinsam anpackt und viel Spaß
hat.
Komm vorbei, bring deine Ideen

ein und erlebe, wie erfüllend es
sein kann, anderen zu helfen und
dabei selbst zu wachsen.
Interesse geweckt? Melde dichInteresse geweckt? Melde dichInteresse geweckt? Melde dichInteresse geweckt? Melde dichInteresse geweckt? Melde dich
bei uns und starte dein bei uns und starte dein bei uns und starte dein bei uns und starte dein bei uns und starte dein Abenteu-Abenteu-Abenteu-Abenteu-Abenteu-
er im Bundesfreiwilligendienst!er im Bundesfreiwilligendienst!er im Bundesfreiwilligendienst!er im Bundesfreiwilligendienst!er im Bundesfreiwilligendienst!
Wir freuen uns auf dich!Wir freuen uns auf dich!Wir freuen uns auf dich!Wir freuen uns auf dich!Wir freuen uns auf dich!
Eine ausführliche Stellenbeschrei-
bung findest Du unter https://
www.marienheide.de/de/rathaus/
stellenangebote.php (QR-Code)
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Öffentliche Informationsveranstaltung
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Die Gemeinde Marienheide
verleiht in diesem Jahr zum siebten Mal den Bürgerpreis

Die Senioren- und Pflegeberatung
der Gemeinde Marienheide informiert:

Liebe Bürgerinnen und Bürger der
Gemeinde Marienheide,
dieser Preis ist eine wunderbare

Möglichkeit, das ehrenamtliche
Engagement in unserer Gemeinde
zu würdigen und die Menschen zu

ehren, die sich unermüdlich und jah-
relang für das Wohl anderer einset-
zen.
Wenn Sie jemanden kennen, der
sich in den Bereichen Sport, Kultur,
Soziales, Umwelt oder in anderen
Bereichen ehrenamtlich engagiert,
ermutige ich Sie, einen Vorschlag
einzureichen. Denken Sie daran,
dass sowohl Einzelpersonen als auch
Gruppen oder Institutionen vorge-
schlagen werden können, solange
sie ihren Wohnsitz oder Einsatzort
in Marienheide haben.
Die Die Die Die Die VVVVVergabe des Bürgerpreises erergabe des Bürgerpreises erergabe des Bürgerpreises erergabe des Bürgerpreises erergabe des Bürgerpreises er-----
folgt öffentlich im Rahmen einesfolgt öffentlich im Rahmen einesfolgt öffentlich im Rahmen einesfolgt öffentlich im Rahmen einesfolgt öffentlich im Rahmen eines
Festaktes am 25.09.2025.Festaktes am 25.09.2025.Festaktes am 25.09.2025.Festaktes am 25.09.2025.Festaktes am 25.09.2025.
Bitte senden Sie Ihre Vorschläge
bis spätestens zum 30.06.202530.06.202530.06.202530.06.202530.06.2025 an
den Bürgermeister, entweder per
Post oder per E-Mail. Vergessen
Sie nicht, eine kurze Begründung
beizufügen, die das Wirken des/der
Vorgeschlagenen beschreibt.
Kontakt:

Gemeinde Marienheide
Der Bürgermeister
Hauptstr. 20
51709 Marienheide
E-Mail: info@marienheide.de
Stichwort: „Bürgerpreis 2025“Stichwort: „Bürgerpreis 2025“Stichwort: „Bürgerpreis 2025“Stichwort: „Bürgerpreis 2025“Stichwort: „Bürgerpreis 2025“
Die Richtlinien zum Bürgerpreis fin-
den Sie auf der Homepage der Ge-
meinde Marienheide unter: https://
www.marienheide.de/de/gemeinde/
portraet/buergerpreis.php
Zusätzlich haben Sie die Chance,
an einer Verlosung für ein gemütli-
ches Abendessen für zwei Personen
teilzunehmen, wenn Sie Ihr Einver-
ständnis zur Teilnahme an der Ver-
losung geben.

Ich hoffe, dass viele von Ihnen dieIch hoffe, dass viele von Ihnen dieIch hoffe, dass viele von Ihnen dieIch hoffe, dass viele von Ihnen dieIch hoffe, dass viele von Ihnen die
Gelegenheit nutzen, um das Enga-Gelegenheit nutzen, um das Enga-Gelegenheit nutzen, um das Enga-Gelegenheit nutzen, um das Enga-Gelegenheit nutzen, um das Enga-
gement in unserer Gemeinde zugement in unserer Gemeinde zugement in unserer Gemeinde zugement in unserer Gemeinde zugement in unserer Gemeinde zu
würdigen. Gemeinsam können wirwürdigen. Gemeinsam können wirwürdigen. Gemeinsam können wirwürdigen. Gemeinsam können wirwürdigen. Gemeinsam können wir
die Menschen feiern, die einen Un-die Menschen feiern, die einen Un-die Menschen feiern, die einen Un-die Menschen feiern, die einen Un-die Menschen feiern, die einen Un-
terschied machen!terschied machen!terschied machen!terschied machen!terschied machen!
Der Bürgermeister

Veranstaltung am Mittwoch, 2.
April 2025 um 17.00 Uhr im Cari-
tas Mehrgenerationenhaus, Land-
wehrstr. 9, Marienheide: „Leben„Leben„Leben„Leben„Leben
mit Demenz - Gefühle sehen -mit Demenz - Gefühle sehen -mit Demenz - Gefühle sehen -mit Demenz - Gefühle sehen -mit Demenz - Gefühle sehen -
Bedürfnisse verstehen“Bedürfnisse verstehen“Bedürfnisse verstehen“Bedürfnisse verstehen“Bedürfnisse verstehen“
In Deutschland werden die meis-
ten an Demenz erkrankten Men-
schen zu Hause versorgt. Wie
Menschen mit Demenz und ihrer
veränderten Situation umgehen,
hängt auch von den Betreuungs-

personen ab, die sie begleiten. Es
ist eine riesige Anforderung, die
Betroffenen wertschätzend, em-
pathisch und akzeptierend zu un-
terstützen. Angehörige müssen
dabei ihre eigenen Gefühle als
Betreuungsperson wahrnehmen,
beachten und die eigenen Bedürf-
nisse erkennen - nicht nur die
Bedürfnisse der erkrankten Per-
son. Die Informationsveranstal-
tung richtet sich an Angehörige

und Interessierte zum Thema De-
menz. Die Referentin ist Frau Na-
dine Fischer vom Landesverband
der Alzheimer Gesellschaften
NRW e. V.. Seit vielen Jahren wer-
den diese Veranstaltungen für
Angehörige vom Landesverband
der Alzheimer Gesellschaften
NRW e. V. mit der Förderung der
AOK Rheinland/Hamburg durch-
geführt. Der Vortrag ist kosten-
frei. Ihre Anmeldung zur Teilnah-

me an der Veranstaltung nehmen
wir gerne bis Montag, den 31.
März 2025 telefonisch oder per
Mail unter folgenden Kontaktda-
ten entgegen:
Senioren- und Pflegeberatung der
Gemeinde Marienheide,
Tel. 02264/4044110 oder Caritas
Mehrgenerationenhaus,
Tel. 02264/459213,
tp.netzwerk@caritas-
oberberg.de.

Ende: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem Rathaus

 

Bestattungen Hans Nies Inhanhaber Ner Nico Groo Groll  

ZumZum Marktarktplatatz 1z 11     

02264  4 04 57 5 57 

infofo@b@bestattunungenen- -nies.de 

Tag ag undnd Nacht erreichbabar 
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Anzeige

Oster-Werkkunstmarkt
am 22. und 23. März 2025 in Nümbrecht

Ausgesuchtes Kunsthandwerk und Kunstgewerbe präsentieren sich in Nümbrecht

Am 22. und 23. März 202522. und 23. März 202522. und 23. März 202522. und 23. März 202522. und 23. März 2025 fin-
det wieder der OsterOsterOsterOsterOster-W-W-W-W-Werk-erk-erk-erk-erk-
kukukukukunstmarktnstmarktnstmarktnstmarktnstmarkt in der Nümbrech-Nümbrech-Nümbrech-Nümbrech-Nümbrech-
ter  GWN-Arenater  GWN-Arenater  GWN-Arenater  GWN-Arenater  GWN-Arena (Gouvieux-
straße, 51588 Nümbrecht)
statt. Der Markt ist an beiden
Tagen jeweils von 11.00 Uhr -jeweils von 11.00 Uhr -jeweils von 11.00 Uhr -jeweils von 11.00 Uhr -jeweils von 11.00 Uhr -
18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr für Besucherinnen
und Besucher bei freiem Eintritt
geöffnet.
Mit rund 45 Ausstellerinnen und
Austellern gehören die Werk-
kunstmärkte in Nümbrecht mit
zu den bekanntesten nicht nur
in der hiesigen Region, son-
dern sind seit vielen Jahren be-
liebter Treffpunkt für alle, die
Kunst- und Handwerk schätzen
und lieben.

In diesem Frühling reisen die Aus-
stellerinnen und Austeller wieder
aus ganz Deutschland an und prä-
sentieren den Besucherinnen und
Besuchern ihre Kunstwerke. Eini-
ge Ausstellerinnen und Austeller
lassen sich sogar bei der Anferti-
gung ihrer Arbeiten über die Schul-
ter schauen. Und geboten wird
einiges, das uns in frühlingshafte
Stimmung versetzt:
Handgefertigte Dekorationen für
Tisch und Türen, die den Frühling
in die Gute Stube und auf die
Terrasse locken.

Dem Repertoire sind keine Grenzen
gesetzt: Malerei in Öl, Keramik,
Schmuck, Häkelfiletarbeiten, Teddys,
Puppen, Grußkarten, Tischdecken,
Patchwork, Filzkunst, Makramee und
noch vieles mehr.
Hier kann jede/jeder etwas Pas-
sendes für die frühlingshafte
Dekoration finden.
Das Team der Dorfgemeinschaft
Wirtenbach sorgt für das leibliche
Wohl.

Sie erreichen den Oster-Werk-
kunstmarkt auch bequem und um-
weltfreundlich mit dem Fahr-
dienst-Angebot der OVAG - dem
Monti. Monti ist für Sie in der
Gemeinde Nümbrecht im Stadt-
gebiet Wiehl und in Marienheide
unterwegs.
Weitere Informationen und eine
Haltestellenübersicht erhalten Sie
unter www.ovag-monti.de.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Veranstalter:
Nümbrechter Kur GmbH
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Ev. Kirchengemeinde Marienhagen-Drespe hat neuen
Förderkreis gegründet

Bergkulisse. Doch auch der stürmi-
sche Tag konnte uns nicht aufhal-
ten und wir fuhren unbeirrt weiter.
Jeden Mittag kehrten wir in eine
Berghütte ein, um uns mit einer
warmen Mahlzeit für den Nachmit-
tag zu stärken. Neben den sportli-
chen Highlights auf der Piste inklu-
sive einem Slalom-Skirennen ka-

men auch die Abendprogramme
nicht zu kurz. Ob bei der Talent-
show, einer lustigen Karaoke-Nacht
oder der legendären Ski-Taufe Lan-
geweile gab es nie. Die Ski AG war
auch in diesem Jahr wieder ein vol-
ler Erfolg. Mit viel Spaß, sportlichen
Herausforderungen und tollen Er-
lebnissen im Gepäck freuen wir uns
jetzt schon auf die nächste Fahrt.
Von Louisa Weiß Nach dem Sturz hieß es einfach weiterfahrenNach dem Sturz hieß es einfach weiterfahrenNach dem Sturz hieß es einfach weiterfahrenNach dem Sturz hieß es einfach weiterfahrenNach dem Sturz hieß es einfach weiterfahren

Fortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der Titelseite

Die evangelische Kirchenge-
meinde Marienhagen-Drespe
freut sich, den Förderkreis zum
Erhalt der Kirchengebäude vor-
stellen zu können. Ziel des För-
derkreises ist es, die gemeindli-
chen Gebäude zu pflegen und zu
erhalten, um das Gemeindele-
ben zu stärken und für Menschen
jeden Alters attraktive Angebote
anzubieten.
Der Förderkreis möchte dazu bei-
tragen, dass Menschen:
Gemeinschaft erleben:Gemeinschaft erleben:Gemeinschaft erleben:Gemeinschaft erleben:Gemeinschaft erleben: In gemüt-
licher Atmosphäre zusammen-
kommen und neue Kontakte
knüpfen.
Glauben entdecken:Glauben entdecken:Glauben entdecken:Glauben entdecken:Glauben entdecken: Sich mit Fra-
gen des Glaubens auseinander-
setzen und den eigenen Glauben

vertiefen.
In’In’In’In’In’s Gespräch ks Gespräch ks Gespräch ks Gespräch ks Gespräch kommen:ommen:ommen:ommen:ommen: Mit Men-
schen über Gott und die Welt
sprechen.
Freude an Musik erleben kön-Freude an Musik erleben kön-Freude an Musik erleben kön-Freude an Musik erleben kön-Freude an Musik erleben kön-
nen:nen:nen:nen:nen:
Gemeinsam singen und musizie-
ren
In KinderIn KinderIn KinderIn KinderIn Kinder- und Jugendgruppen zu-- und Jugendgruppen zu-- und Jugendgruppen zu-- und Jugendgruppen zu-- und Jugendgruppen zu-
sammenkommen:sammenkommen:sammenkommen:sammenkommen:sammenkommen: Junge Men-
schen in ihrer Entwicklung för-
dern und begleiten.
Gemeindeleben bereichern:Gemeindeleben bereichern:Gemeindeleben bereichern:Gemeindeleben bereichern:Gemeindeleben bereichern: Über
die Kirche hinaus aktiv sein und
die Gemeinde mitgestalten.
Was macht der Förderkreis kon-Was macht der Förderkreis kon-Was macht der Förderkreis kon-Was macht der Förderkreis kon-Was macht der Förderkreis kon-
kret?kret?kret?kret?kret?
Der Förderkreis unterstützt die
Kirchengemeinde bei der wichti-
gen und herausfordernden Auf-

gabe, die für diese vielfältigen
Angebote notwendigen Räum-
lichkeiten zu erhalten. Die Arbeit
des Förderkreises unterstützt
somit die wesentlichen Aufgaben
der Kirchengemeinde im Rahmen
aller generationsübergreifenden
Angebote.
Sie sind herzlich eingeladen, die
Arbeit des Förderkreises näher
kennenzulernen und Ihre Wün-
sche, Ideen und Anregungen mit
einzubringen.
Folgende Informationsveranstal-
tungen sind geplant:
Mittwoch, 19. März, 19 Uhr, im
Gemeindehaus Hunsheim
Donnerstag, 20. März, 19 Uhr, im
Gemeindehaus Marienhagen
Montag, 24. März, 19 Uhr, im

Gemeindehaus Drespe
Hier haben Sie die Gelegenheit,
mit den Mitgliedern des Förder-
kreises ins Gespräch zu kommen
und Ihre Fragen zu stellen. Ge-
meinsam gestalten wir die Zu-
kunft unserer Gemeinde.
Der Förderkreis freut sich auf Ihre
aktive Teilnahme und Unterstüt-
zung. Gemeinsam können wir die
evangelische Kirchengemeinde
Marienhagen-Drespe zu einem
Ort machen, an dem sich alle
wohlfühlen und miteinander
wachsen können.
Weitere Infos und Angebote fin-
den sie unter www.marienhagen-
drespe.de oder auf dem YouTu-
be-Kanal der Ev. Kirchengemein-
de Marienhagen-Drespe.

Eine Woche voller Schnee, Spaß und Action
Ski-AG der Gesamtschule Marienheide reiste wieder nach Österreich
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Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Spaß und Abenteuer
Zirkus Traumland der Gesamtschule Marienheide unterwegs

Artisten-Flug. Fotos: GE-MarienheideArtisten-Flug. Fotos: GE-MarienheideArtisten-Flug. Fotos: GE-MarienheideArtisten-Flug. Fotos: GE-MarienheideArtisten-Flug. Fotos: GE-Marienheide

Einrad-PräsentationEinrad-PräsentationEinrad-PräsentationEinrad-PräsentationEinrad-Präsentation

Der Zirkus Traumland steht seit
vielen Jahren für tolle Auftritte und
Spaß in der Manege. So ist es
feste Tradition, dass die Artist-
innen und Artisten an bekannten
Zirkusfestivals befreundeter Schu-
len in NRW teilnehmen.
So auch beim Bochumer Zirkus-
festival 2025, BOZIVAL.
Vor Ort angekommen wurden
schnell die Schlafgelegenheiten
(Jubelschreie noch vor der ersten
Vorstellung: Wir durften in einem
eigenen Klassenraum und nicht
in der zugigen Turnhalle übernach-
ten) bezogen. Danach ein kurzes
Abendessen, bevor wir die Show
„Taberna del Amor“ gratis besu-
chen durften. Hierbei handelte es
sich um einen professionellen spa-
nischen Zirkus, der das Publikum
mit atemberaubenden Showein-
lagen begeisterte. Nachdem wir
uns hier den einen oder anderen
Trick abschauen konnten, prob-
ten wir den Samstag darauf aus-
giebig unsere Nummern.
Die Spannung wuchs immer mehr.
Schließlich sollten wir Samstag-
abend unseren ersten großen Auf-
tritt im Kreis der anderen Zirkus-

se haben. Ganze drei Nummern
hatten wir intensiv vorbereitet und
in monatelanger Kleinarbeit mü-
hevoll ausgearbeitet.
Auch wenn der Spaß ganz klar im
Vordergrund steht, ist es am wich-
tigsten, dass die Auftritte ohne
Verletzungen über die Bühne ge-
hen. Mit dem nötigen Glück - ne-
ben viel Fleiß und Können - meis-
terten wir diese Aufgabe und sorg-
ten für eine gelungene General-
probe.
Top motiviert und konzentriert
überzeugten wir dann das aus
ganz NRW angereiste Publikum
bei der großen Galavorstellung.
Ehrensache, dass wir vorher noch
ein paar neue Einlagen in weite-
ren Workshops gelernt hatten.
Müde, aber glücklich ging es
abends zurück nach Hause.
Die Verschnaufpause sollte jedoch
nicht lange anhalten. Bereits an
dem darauffolgenden Wochenen-
de machten wir uns auf den Weg
nach Hückelhoven zum diesjähri-
gen Winterzirkus. Vorher hieß es
abermals üben, was das Zeug hält.
In Hückelhoven waren sowohl die
Einräder als auch die Blue Girls

(Zoe Maier, Paula Rörig, Lea Er-
linghagen, Lucy Hallbauer. Liv Kohl-
grüber, Maja vom Hofe, Finja Göld-
ner, Finja Bitter, Anastasia Pylev
und Lena Fielenbach) vertreten.
Nach der Show ist vor der Show:
Gut, dass wir bei der Anreise auf
die Minute pünktlich zur Gene-
ralprobe erschienen. So gingen
wir wieder einmal bestens vorbe-
reitet, aber auch etwas nervös, in

die abendliche Galavorstellung.
Auch hier wieder tosender Ap-
plaus und ausgelassene Stim-
mung, bevor die Nacht zum Tag
gemacht wurde. Nach einer Wo-
che „Zirkus am Stück“ endete
diese sehr schöne und intensive
Zeit. An diese aufregenden Tage
werden wir uns sicherlich alle noch
lange gerne zurückerinnern.
Von Lea Cassel (10b)

Anzeige

Jagdgenossenschaft
Ober-Gimborn

Einladung
zur Genossenschaftsversamm-
lung am
Freitag, den 11. April 2025 um
20.00 Uhr
in den Heier Stuben in Marien-
heide, Leppestr. 7
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Billigung der Niederschrift

der Genossenschaftsver-

sammlung v. 19.4.2024
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung von Vorstand und

Geschäftsführung
5. Wahl eines Kassenprüfers
6. Haushaltsplan - Auszahlung

2025/2026
7. Verschiedenes
Dürhölzen, den 05.03.2025
gez. Peter Klein / Vorsitzender

In dieser In dieser In dieser In dieser In dieser Ausgabe finden Sie einAusgabe finden Sie einAusgabe finden Sie einAusgabe finden Sie einAusgabe finden Sie einenenenenen
RRRRReisegutschein von Sauerlandgruss-eisegutschein von Sauerlandgruss-eisegutschein von Sauerlandgruss-eisegutschein von Sauerlandgruss-eisegutschein von Sauerlandgruss-
reisen. Lassen Sie sich einladen, viel-reisen. Lassen Sie sich einladen, viel-reisen. Lassen Sie sich einladen, viel-reisen. Lassen Sie sich einladen, viel-reisen. Lassen Sie sich einladen, viel-
fältigen Reisen kennenzulernen mitfältigen Reisen kennenzulernen mitfältigen Reisen kennenzulernen mitfältigen Reisen kennenzulernen mitfältigen Reisen kennenzulernen mit
maßgeschneiderten Reiseerlebnissen.maßgeschneiderten Reiseerlebnissen.maßgeschneiderten Reiseerlebnissen.maßgeschneiderten Reiseerlebnissen.maßgeschneiderten Reiseerlebnissen.
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Sportliche und kulturelle Brückenbauer
Japanische Handballmannschaft zu Gast an der Gesamtschule Marienheide

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Partei SPDartei SPDartei SPDartei SPDartei SPD

Marienheide gestalten

Einen besonderen Besuch emp-
fing die Gesamtschule Marien-

heide vor Kurzem: Eine Hand-
ballmannschaft aus Japan war

zu Gast und verbrachte den Vor-
mittag mit verschiedenen Akti-
vitäten.
In den ersten beiden Stunden
besuchten die Japaner den Eng-
lischunterricht von Frau Flick und
Frau Eberhart, wo sie ihr gutes
Englisch unter Beweis stellten.
Danach waren sie im Unterricht
von Herrn Tuncel, wo sie gemein-
sam mit den Schülerinnen und
Schülern Brücken bauten, so-
wohl im übertragenen als auch
im wörtlichen Sinne.
Der Höhepunkt des Tages war
das Handballspiel in der fünften
und sechsten Stunde, bei dem

die japanische Mannschaft ge-
gen unsere Schulmannschaft
antrat. Trotz einer knappen Nie-
derlage hinterließen die Gäste
einen bleibenden Eindruck. Mit-
schüler und Lehrkräfte verfolg-
ten das spannende Spiel begeis-
tert und staunten über die be-
eindruckende Leistung beider
Teams.
Dieser besondere Besuch war
eine tolle Erfahrung und hat
einmal mehr gezeigt, wie Sport
und Sprache Menschen aus ver-
schiedenen Kulturen verbinden
können.
Emma Baum

Sie sind uns willkommenSie sind uns willkommenSie sind uns willkommenSie sind uns willkommenSie sind uns willkommen

Sie möchten Ihr persönliches Le-
bensumfeld mitgestalten? Sie
möchten mitreden bei politischen
Entscheidungen in und für Mari-
enheide? Wir laden Sie herzlich
ein, beim SPD Ortsverein Marien-
heide mitzumachen. Das geht
auch erst einmal ohne Parteibuch.

Kommen Sie zu unseren Veran-
staltungen, schreiben Sie uns,
sprechen Sie uns an. Wir freuen
uns über neue Gesichter und fri-
sche Ideen. Kontaktdaten und
Ansprechpersonen unter
www.spd-marienheide.de

Anke Vetter

Ende: Aus der Arbeit der Partei SPD

GLEICHSTELLUNG. 

JETZT ERST RECHT!GLEICHSTELLUNG. 

JETZT ERST RECHT!

SAMSTAG 22. MÄRZ 2025
11:00 - 14:00 UHR

ALTER BAHNHOF MARIENHEIDE

Marienheide

           VERANSTALTER: UNTERSTÜTZT DURCH:

Michaela Engelmeier 
Vorstandsvorsitzende SoVD 

(Sozialverband Deutschland)

Elke Hannack
Stellv. Vorsitzende DGB 

(Deutscher Gewerkschaftsbund)

Moderation:
Anke Vetter | Monika Mielke
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Partei FDPartei FDPartei FDPartei FDPartei FDP

Ärgernis Glasfaser
UGG und Telekom nennen keine konkreten Termine

Ev. Kirchengemeinde Müllenbach-Marienheide

In den letzten Wochen hat die
UGG (Unsere grüne Glasfaser) im
Ortskern von Marienheide Glas-
faserkabel verlegt. Viele Bürger
haben sich darüber aufgeregt,
dass die Arbeiten teilweise schlep-
pend und mit viel Ärger verbun-
den waren. Steine, die auf den
Straßen lagen und nicht fertig ge-
teerte Aufrissflächen sorgten für
Unmut. Teilweise lagen zwischen
den Aufrissarbeiten und dessen

Fertigstellung mehrere Wochen.
Termine, die vereinbart wurden
bezüglich des Kabelverlaufs auf
den Grundstücken, wurden nicht
eingehalten. Angeschlossen wur-
den die Glasfaserkabel in den
meisten Haushalten bis heute
nicht. Die Gemeindeverwaltung
hat sehr viel Zeit und Mühe inves-
tiert, um die nicht ordnungsge-
mäß ausgeführten Arbeiten zu
benennen und für Abhilfe zu sor-

gen. Die FDP hat für die nächste
Ratssitzung am 11.03.25 einen
Antrag gestellt, worin gefordert
wir, dass die Gemeindeverwaltung
Gespräche mit der UGG und der
Telekom führt, um diese Missstän-
de auszuräumen und einmal ver-
lässliche Daten für die Inbetrieb-
nahme der Glasfaserverbindun-
gen zu bekommen. Wir hoffen, auf
diese Weise einmal mehr Klarheit
in die unbefriedigende Situation

zu erlangen.
Nach Vorabinformation der Tele-
kom wird in den kommenden Ta-
gen mit der Verlegung deren Glas-
faserkabels begonnen. Wahr-
scheinlich werden dann die glei-
chen Straßen, die die UGG schon
einmal aufgerissen hat, noch
einmal aufgerissen.
Jürgen Rittel, Fraktionsvorsitzen-
der FDP

Jürgen Rittel

Ende: Aus der Arbeit der Partei FDP

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
16. März16. März16. März16. März16. März
10.15 Uhr - Gottesdienst in der
Kirche in Müllenbach
23. März23. März23. März23. März23. März
10.15 Uhr - Gottesdienst in der
Kirche in Marienheide mit Jubel-
konfirmationen, Abendmahl und
Chor
29. März29. März29. März29. März29. März
18 Uhr - Gottesdienst der Schüt-
zen und Feuerwehr Marienheide
in der Kirche in Marienheide
30. März30. März30. März30. März30. März
10.15 Uhr - Gottesdienst (Ge-
burtstagsgottesdienst) in der Kir-
che in Müllenbach mit Band
JubelkonfirmationJubelkonfirmationJubelkonfirmationJubelkonfirmationJubelkonfirmation
Am 23. März findet um 10.15 Uhr
in der Kirche in Marienheide der
Gottesdienst anlässlich der Jubel-
konfirmationen statt. Sollten Sie
in diesem Jahr Silberne, Golde-
nen oder Diamantene Konfirma-
tion haben, und Sie haben bisher
keine Einladung erhalten, dann
melden Sie sich bitte im Gemein-
debüro.
Hope-Impuls-AbendHope-Impuls-AbendHope-Impuls-AbendHope-Impuls-AbendHope-Impuls-Abend
Herzliche Einladung zu drei Im-
puls-Abende in unserer Gemein-
de.
„HOPEHOPEHOPEHOPEHOPE“ - Wir haben (eine) Hoff-Wir haben (eine) Hoff-Wir haben (eine) Hoff-Wir haben (eine) Hoff-Wir haben (eine) Hoff-
nungnungnungnungnung

Auf dem Programm des Leitungs-
kongresses standen Themen wie
„Hoffnung in Krisenzeiten“, der
Umgang mit Traumata, Verände-
rung in Gemeinden und Ausblicke
auf die Zukunft von Kirche. In den
(Video-)Vorträgen teilen unter-
schiedliche Menschen Ihre Erfah-
rungen und Erkenntnisse mit uns,
die wir dann in unserem persönli-
chen Leben, in unseren Berufen
oder der Gemeinden einbringen
können.
„Pizza-Vortrag-Austausch“„Pizza-Vortrag-Austausch“„Pizza-Vortrag-Austausch“„Pizza-Vortrag-Austausch“„Pizza-Vortrag-Austausch“
Mit diesem Dreiklang werden wir
die Abende verbringen.
Termine: 11. April,
19 bis 21.15 Uhr
Ort: Kirchsaal Marienheide,
Martin-Luther-Str. 8
Anmeldung bei Maik Sommer.
OstergottesdiensteOstergottesdiensteOstergottesdiensteOstergottesdiensteOstergottesdienste
Gründonnerstag, 17. April, mit
Tischabendmahl 19 Uhr Kirchsaal
Marienheide
Karfreitag, 18. April,
mit Abendmahl 14.30 Uhr
Kirche Müllenbach
Ostersonntag, 20. April, mit Mit-
bring-Mittagessen im Anschluss
11 Uhr Kirche Marienheide
Ostermontag, 21. April, mit
Abendmahl 10.30 Uhr Senioren-
zentrum

TTTTTauftermine 2025auftermine 2025auftermine 2025auftermine 2025auftermine 2025
8. Juni, 15 Uhr - Tauffest Open Air
im Familienzentrum Rodt
24. August, 15 Uhr - Taufgottes-
dienst in der Kirche in Marienheide
9. November, voraussichtlich 11
Uhr, im Rahmen eines Familien-
gottesdienstes in Müllenbach
Öffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten Gemeindebüro

Montag und Mittwoch:
9 bis 12 Uhr
Donnerstag: 16 bis 18 Uhr
Sie erreichen das Gemeindebüro
unter 02264/404483
oder muellenbach@ekir.de.
Alle weiteren Informationen er-
halten Sie auf unserer Homepage
www.kirchemm.ekir.de.



Rundblick Marienheide | Nr. 5 | Freitag, 14. März 2025 | Kw 11 | rundblick-marienheide.de/e-paper12

Ev. Kirchengemeinde Hülsenbusch-Kotthausen
Gemeindenachrichten

Ev.-Freik.
Missionsgemeinde
Marienheide e.V.
Veranstaltungen KW 11 bis 12

Sonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. März
10 Uhr - Familiengottesdienst
in Hülsenbusch
Dienstag, 18. MärzDienstag, 18. MärzDienstag, 18. MärzDienstag, 18. MärzDienstag, 18. März
11.30 Uhr - Wort und Musik zur
Marktzeit in der Kirche in Hül-
senbusch
Sonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. März
10 Uhr - Gottesdienst in Hül-

senbusch
Dienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. März
11.30 Uhr - Wort und Musik zur
Marktzeit in der Kirche in Hül-
senbusch
Mittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. März
15 Uhr - Kneipencafé in der
Gaststätte Jäger in Hülsen-
busch

(Für alle, die gerne andere Men-
schen treffen)
Sonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. März
10 Uhr - Gottesdienst. Dieser
Gottesdienst wird von den Kon-
firmanden mitgestaltet.
EinladungEinladungEinladungEinladungEinladung
Am Sonntag, 6. April, findet die
Gemeindeversammlung im An-

schluss an den 10 Uhr-Gottes-
dienst in der Kirche in Hülsen-
busch statt.
Alle Gemeindemitglieder sind
herzlich eingeladen!
Alle Angebote der Kirchenge-
meinde finden Sie unter
www.ev-kirche-huelsenbusch-
kotthausen.de.

Sonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. März
10 Uhr - Gottesdienst,
Landwehrstr. 22
Sonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. März
10 Uhr - Gottesdienst,
Landwehrstr. 22
Besuchen Sie uns auch im Internet:
evangelischfreikirchlichemissions

gemeindemarienheideev.de
Dort finden Sie auch aktuelle Pre-
digten unter dem angegebenen
Youtube-Link. Jesus Christus
spricht: Ich bin das Licht der Welt!
Wer mir nachfolgt, wird nicht in
der Finsternis wandeln, sondern
wird das Licht des Lebens haben.



Rundblick Marienheide | Nr. 5 | Freitag, 14. März 2025 | Kw 11 | Rautenberg Media 13

Kath. Kirchengemeinde Marienheide

Speichersysteme

Photovoltaik

E-Mobilität

Heizsysteme

Dachtechnik

Elektrotechnik

aus

enerix Westerwald-Bonn 
wird

ROM Energietechnik

rom-energietechnik.de

02741 182020

Jungenthaler Straße 94

57548 Kirchen-Wehbachinfo@rom-energietechnik.de
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rom.energietechnik

aus

enerix Westerwald-Bonn
wird

ROM Energr ietechnik

Speichersysteme

Photovoltaik

E-Mobilität

Heizsysteme

Dachtechnik

Elektrotechnik

rom-energietechnik.de

g

02741 182020

Jungenthaler Straße 94

57548 Kirchen-Wehbachinfo@rom-energietechnik.de

rom.energietechnik

rom.energietechnik

St. Mariä Heimsuchung -Wall-
fahrtskirche, Klosterstraße, St.
Ludwig Maria Grignion von Mont-
fort, Hauptstraße 63, St. Johan-
nes Baptist, Pastoratstraße,
Gimborn, St. Hedwig, Kirchstr. 12,
Nochen, Kapelle im Caritas-Se-
niorenzentrum, Hermannsberg-
straße 11
RosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebet
Täglich um 12 Uhr und montags,
dienstags, freitags um 18.30 Uhr
und samstags um 17.30 Uhr in
der Wallfahrtskirche.
BeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheit
Die Beichtgelegenheit findet
immer samstags von 16 bis
17 Uhr in der Wallfahrtskirche
statt.
Öffnungszeiten unseres PfarrbürosÖffnungszeiten unseres PfarrbürosÖffnungszeiten unseres PfarrbürosÖffnungszeiten unseres PfarrbürosÖffnungszeiten unseres Pfarrbüros
Montag, Mittwoch und Freitag:
9 bis 12 Uhr
Dienstag und Donnerstag:
15 bis 17 Uhr
Telefon: 02264/200900 /
Fax: 02264/2009011
Bitte haben Sie Verständnis
dafür, dass wir Ihre Anliegen nur
zu den oben angegebenen Öff-
nungszeiten entgegennehmen
können. Telefonisch ist das Pfarr-
büro nur noch innerhalb der Öff-
nungszeiten erreichbar. In drin-
genden Notfällen rufen Sie bitte
die Telefon Nr. 0171-8139097 an.
Öffnungszeiten Eine-Welt-La-Öffnungszeiten Eine-Welt-La-Öffnungszeiten Eine-Welt-La-Öffnungszeiten Eine-Welt-La-Öffnungszeiten Eine-Welt-La-

densdensdensdensdens
Sonntag von 9.15 bis 12 Uhr
Öffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer Bor-----
romäushaus-Büchereiromäushaus-Büchereiromäushaus-Büchereiromäushaus-Büchereiromäushaus-Bücherei
(Tel.: 02264-2009070)
Sonntag: 9.30 bis 12 Uhr
Mittwoch und Donnerstag:
16 bis 18 Uhr
Das Team der Bücherei würde
sich über Ihren Besuch sehr freu-
en.
Öffnungszeiten der Kleiderkam-Öffnungszeiten der Kleiderkam-Öffnungszeiten der Kleiderkam-Öffnungszeiten der Kleiderkam-Öffnungszeiten der Kleiderkam-
mer „Stöberkiste“ - Hinterein-mer „Stöberkiste“ - Hinterein-mer „Stöberkiste“ - Hinterein-mer „Stöberkiste“ - Hinterein-mer „Stöberkiste“ - Hinterein-
gang Pfarrheimgang Pfarrheimgang Pfarrheimgang Pfarrheimgang Pfarrheim
Dienstag: 9.30 bis 11.30 Uhr
Mittwoch: 9 bis 10.30 Uhr und
von 15 bis 17 Uhr
Donnerstag: 15 bis 17 Uhr
Bei Fragen können Sie sich an
Georg Lichtinghagen
Tel.: 02264/6197.
Mittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. März
Vorbereitungstreffen für unser
Pfarrfest 2025 um 19 Uhr im
Pfarrheim.
Mittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. März
In der Fastenzeit vertrauen wir
uns dem barmherzigen Jesus an
und beten den Barmherzigkeits-
rosenkranz Wir beten für den Frie-
den in den Nöten dieser Zeit um
15.30 Uhr in der Wallfahrtskirche.
Sonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. März
Kinderkirche um 11.30 Uhr in der
Wallfahrtskirche (für Familien mit
Kleinkindern).

Mittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. März
Kolping Jahreshauptversamm-
lung um 16 Uhr im Pfarrheim.
Donnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. März
FG Nochen - Vortrag Frau P. Ditt-
mar Thema „Propaganda, Feier-
tag u. Ehrenkreuz“ „Der Mutter-
tag im OBK in der NS-Zeit“ um
17 Uhr im Freilichtmuseum Lind-
lar, Anmeldung bitte bis 15. März
bei Marita Cordes Tel. 02263-
21122. Gäste sind herzlich will-
kommen!
Freitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. März
Einladung zum „Workshop zur
Umgestaltung des Kirchengelän-
des“ Nasch- und Begegnungsgar-
ten von 15 bis 18 Uhr im Pfarr-
heim. Anmeldung bitte in der Kita
Arche Tel.: 02264/8414.
Mittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. März
Trauerkaffee um 16 Uhr im Pfarr-
heim.
Mittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. März
PGR-Sitzung um 19 Uhr im Bor-
romäushaus.

Donnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. März
Flurgottesdienst in der Kita „Ar-
che“ um 9.15 Uhr.
Donnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. März
Kommunionkinder-Treff von 16
bis 18 Uhr im Pfarrheim.
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 1. 1. 1. 1. 1.     AprilAprilAprilAprilApril
Kajuma-Kids um 16 Uhr im Pfarr-

heim.
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 2. 2. 2. 2. 2.     AprilAprilAprilAprilApril
Wir laden wieder alle Gottes-
dienstbesucher nach der Frauen-
messe um 8.30 Uhr zur „Begeg-
nung zwischen Kirche und Markt“
in das Borromäushaus ein.
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 2. 2. 2. 2. 2.     AprilAprilAprilAprilApril
Bußwallfahrt der Frauen Deka-
nat Gummersbach, Hl. Messe der
Bußwallfahrt der Frauen Deka-
nat Gummersbach; 15 Uhr An-
dacht, anschl. Beichte.
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 5. 5. 5. 5. 5.     AprilAprilAprilAprilApril
Kommunionkinder-Treff (Beicht-
vorbereitung) von 13 bis 18 Uhr
im Pfarrheim, anschl. Familien-
gottesdienst.
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Sommer-Fußball-Camp in Marienheide
In den Sommerferien ist es wieder
so weit: Vom 14. bis 17. Juli ver-
anstaltet die Fußballschule Grenz-
land auf dem Sportplatz des SSV
Marienheide ein spannendes Fuß-
ballcamp.
In einer Mischung aus professio-
nellem Training, spannenden
Wettkämpfen und jeder Menge
Spaß haben junge Nachwuchski-
cker im Alter von 6 bis 13 Jahren
die Gelegenheit, ihre fußballeri-
schen Fähigkeiten zu verbessern
und gleichzeitig unvergessliche
Tage auf dem Platz zu erleben.
Die Teilnehmer erwartet ein ab-
wechslungsreiches Programm, das

speziell auf die jeweilige Alters-
und Leistungsstufe abgestimmt
ist. Unter der Anleitung erfahre-
ner Trainer aus Proficlubs, DFB-
Lizenzierten Coaches sowie ehe-
maliger und aktiver Profispieler
wird gezielt an Technik, Koordi-
nation und Spielverständnis gear-
beitet. Gleichzeitig steht der Spaß
am Fußball im Mittelpunkt: In ab-
wechslungsreichen Übungs- und
Spielformen lernen die Kinder und
Jugendlichen nicht nur neue
Tricks, sondern können ihr Kön-
nen auch in kleinen Turnieren und
Wettbewerben unter Beweis stel-
len.

Ein besonderes Highlight des
Camps ist die Torschussmessung,
bei der jeder Teilnehmer seine
Schussgeschwindigkeit testen
kann. Am Ende des Camps erhal-
ten alle Spieler eine persönliche
Urkunde, die ihre Leistung doku-
mentiert.
Neben dem sportlichen Aspekt
legt das Camp großen Wert auf
eine umfassende Betreuung der
Teilnehmer. Während der gesam-
ten Veranstaltung sind die Kinder
bestens versorgt: Ein warmes,
kindgerechtes Mittagessen sorgt
für die nötige Stärkung, während
eine umweltfreundliche Camp-
Trinkflasche aus Zuckerrohr kon-
tinuierlich mit isotonischen Ge-

tränken befüllt werden kann.
Als besondere Erinnerung erhält
jedes Kind ein hochwertiges Jako-
Trikot, das es an die aufregenden
Tage auf dem Sportplatz erinnert.
Zudem gibt es für alle Teilnehmer
attraktive Rabatt-Gutscheine für
weitere Fußball-Erlebnisse.
Das Sommer-Fußball-Camp 2025
findet täglich von 10 bis 15.30
Uhr auf dem Sportplatz des SSV
Marienheide statt. Die Teilneh-
mer trainieren in kleinen Grup-
pen von rund 15 Kindern, um eine
individuelle Betreuung und opti-
male Förderung zu gewährleisten.
Eine Anmeldung ist über die Ho-
mepage www.ssv-marienheide-
online.de möglich.

Oberbergischer Kreis. Im letz-
ten Jahr hat das Blauzungenvi-
rus in NRW und auch in anderen
Bundesländern für massive Aus-
brüche gesorgt. Auch im Ober-
bergischen Kreis waren viele
Tierhaltungen betroffen. Die
Blauzungenkrankheit wird nicht
von Tier zu Tier, sondern von in-
fizierten Stechmücken, soge-
nannten Gnitzen, auf Wieder-
käuer übertragen. Die aktuelle
Witterung begünstigt die Akti-
vität der Stechmücken noch
nicht.
„Sobald die Temperaturen an-
steigen, ist wieder mit einer ver-
stärkten Aktivität der Gnitzen
zu rechnen. Die Infektionszah-
len der Blauzungenkrankheit
werden voraussichtlich wieder
ansteigen“, teilt Frau Meyer-
Schoppmann, Leiterin des Vete-
rinär-und Lebensmittelüberwa-
chungsamtes mit.
Für die Infektion mit dem Blue-
tongue-Virus vom Serotyp3 (BTV
3) sind Wiederkäuer wie Rinder,

Schafe, Ziegen, Wildwiederkäu-
er und Kameliden empfänglich.
Das Veterinäramt empfiehlt
jetzt, in der noch kälteren Jah-
reszeit, empfängliche Tiere mit
einem zur Anwendung gestatte-
ten BTV-3-Impfstoff zweifach zu
impfen. Vor allem Schafe und
Rinder und deren Jungtiere, die
bislang nicht geimpft sind oder
noch keinen Kontakt zum Virus
der Blauzungenkrankheit hat-
ten, sind sehr gefährdet.
Bei speziellen Fragen zur Imp-
fung sollten Halterinnen und Hal-
ter ihre Hoftierärztinnen und
Hoftierärzte kontaktieren
Für Impfungen bei Schafen und
Rindern erstattet die Tierseu-
chenkasse eine Beihilfe.
Weitere Informationen finden
Sie auf der Homepage der Tier-
seuchenkasse Nordrhein-West-
falen:
www.landwirtschaftskammer.de/
landwirtschaft/tierseuchenkas-
s e / l e i s t u n g e n / b e i h i l f e n /
index.htm

Oberberg -
Blauzungenkrankheit
Empfehlung zur Impfung
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95 Jahre Wupperverband:
Mehr als 30 Veranstaltungen in 2025
Facetten von Wasserwirtschaft, Natur und Artenvielfalt entdecken

Der Wupperverband wurde 1930 ge-
gründet und hat in diesem Jahr 95-
jähriges Jubiläum. Er ist verantwort-
lich für Wasserwirtschaft im gesam-
ten Einzugsgebiet der Wupper von
der Quelle bis zur Mündung. Diese
Arbeit hat viele Facetten, zum Bei-
spiel von Abwasserreinigung über
Entwicklung der Wupper und ihrer
Nebenbäche bis zum Betrieb von
Trinkwasser- und Brauchwassertal-
sperren. Mit mehr als 30 Veranstal-
tungen im Jahr 2025 gibt der Ver-
band Einblicke in seine Arbeit an
Wupper und Nebenbächen sowie auf
seinen Anlagen. Aufgaben und Funk-
tion z. B. von Talsperren und Kläran-
lagen werden vorgestellt. Gemein-
sam mit Partnern aus dem Wupper-
gebiet nimmt er Bürgerinnen und
Bürger außerdem mit auf Wande-
rungen und Exkursionen. Bei den
Wanderungen und Exkursionen er-
leben die Teilnehmenden die Natur
vor der Haustür und erfahren Span-
nendes über Wasserthemen, Arten-
vielfalt und vieles mehr.
TTTTTalsperren und Kläralsperren und Kläralsperren und Kläralsperren und Kläralsperren und Kläranlagen besich-anlagen besich-anlagen besich-anlagen besich-anlagen besich-
tigentigentigentigentigen
Geplant sind unter anderem Füh-
rungen an der Großen Dhünn-Tal-
sperre in Wermelskirchen mit Be-
sichtigung des Staudamms und Roh-
wasserentnahmeturms und an der
Lingese-Talsperre in Marienheide mit
Besichtigung der historischen Stau-
mauer. Wie aus Abwasser aus unse-
ren Haushalten wieder sauberes

Wasser wird, zeigt der Wupperver-
band bei Kläranlagenführungen, z.
B. in der Kläranlage Buchenhofen
sowie in der Kläranlage Wermelskir-
chen. Die Kläranlage Hückeswagen
wird der Verband am 21. September
bei einem Tag der offenen Tür prä-
sentieren.
Veranstaltungen für KinderVeranstaltungen für KinderVeranstaltungen für KinderVeranstaltungen für KinderVeranstaltungen für Kinder
An der Wuppertaler Junior Uni gibt
es am 14. August einen speziellen
Wupperverbands-Aktionstag für Kin-
der im Alter von 7 bis 10 Jahren: An 8
Stationen lernen sie verschiedene
Themen rund um die Wupper und
den Wupperverband kennen, z. B.
wie eine Kläranlage oder eine Tal-
sperre funktioniert oder welche
Kleinstlebewesen in der Wupper le-
ben. Bei zwei Exkursionen speziell
für Familien mit Kindern geht es auf
Entdeckungsreise „Geheimnisse
des Waldes“ an der Großen Dhünn-
Talsperre.
Artenvielfalt und Natur erleben mitArtenvielfalt und Natur erleben mitArtenvielfalt und Natur erleben mitArtenvielfalt und Natur erleben mitArtenvielfalt und Natur erleben mit

den Biologischen Stationenden Biologischen Stationenden Biologischen Stationenden Biologischen Stationenden Biologischen Stationen
Der Wupperverband und die Biologi-
schen Stationen arbeiten seit 2013
in einem Umweltnetzwerk zusam-
men. Dem Thema Natur und Arten-
vielfalt ist daher im Programm „95
Jahre Wupperverband“ ein beson-
derer Schwerpunkt gewidmet.
Die Biologischen Stationen und der
Wupperverband laden zu zahlreichen
Exkursionen ein, z. B. zu Libellen an
der Wupper-Talsperre, zu Bibern an
der Dhünn, Fledermäusen an der Die-
pentalsperre und an der Wupper in
Leichlingen, an der Ronsdorfer Tal-
sperre in Wuppertal, an der Kerspe-
Talsperre und an der Wupper in Wip-
perfürth. Bei einer Exkursion in Wup-
pertal geht es um die Frage „Wie
viel Natur steckt im Wald“?
Erlebnisse am Erlebnisse am Erlebnisse am Erlebnisse am Erlebnisse am WWWWWasser:asser:asser:asser:asser:     WWWWWandern undandern undandern undandern undandern und
YYYYYogaogaogaogaoga
Da in 2025 auch der Wupperweg
Jubiläum (20 Jahre) hat, bieten der
Sauerländische Gebirgsverein und

der Wupperverband gemeinsam ei-
nige Wanderungen an. Gewandert
wird u.a. auf dem Wupperweg in den
Abschnitten Wuppertal-Kohlfurth bis
Solingen-Unterburg, Solingen-Haa-
senmühle bis Leverkusen, Leichlin-
gen bis zur Wuppermündung in Le-
verkusen. Auf dem Weg werden Mit-
arbeitende des Wupperverbandes et-
was über den Fluss und über ihre
Arbeit erzählen. Wasser einmal ganz
anders: Im Juni lädt der Wupperver-
band zu zwei Yoga-Angeboten an
der Wupper-Talsperre und an der
Großen Dhünn-Talsperre ein. So kom-
men das Erlebnis Wasser und Ent-
spannung zusammen.
Informationen und Informationen und Informationen und Informationen und Informationen und AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
Auf seiner Internetseite hat der Wup-
perverband Informationen zum Jubi-
läum und zu den Veranstaltungen
eingestellt: www.wupperverband.de/
meldung/startseite-sticky/2025/01/
95-jahre-wupperverband
Die Teilnahme an allen Veranstal-
tungen ist kostenlos.
Für viele Termine ist eine vorherige
Anmeldung online über die Home-
page erforderlich.
Die Termine sowie die jeweiligen An-
meldedaten werden nach und nach
im Terminkalender freigeschaltet.
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Den eigenen Verbrauch in
Echtzeit überwachen und optimieren
Umfrage: Jeder vierte Hausbesitzer plant bis 2026 intelligente Energiesteuerung

Mehr Transparenz über die eigene Stromerzeugung und den Verbrauch:Mehr Transparenz über die eigene Stromerzeugung und den Verbrauch:Mehr Transparenz über die eigene Stromerzeugung und den Verbrauch:Mehr Transparenz über die eigene Stromerzeugung und den Verbrauch:Mehr Transparenz über die eigene Stromerzeugung und den Verbrauch:
Moderne Technologie macht es möglich. Foto: DJD/E.ON/Max KruseModerne Technologie macht es möglich. Foto: DJD/E.ON/Max KruseModerne Technologie macht es möglich. Foto: DJD/E.ON/Max KruseModerne Technologie macht es möglich. Foto: DJD/E.ON/Max KruseModerne Technologie macht es möglich. Foto: DJD/E.ON/Max Kruse

Die kompakte Box dient als Steuerzentrale und verknüpft bestehende Energielösungen wie Photovoltaik,Die kompakte Box dient als Steuerzentrale und verknüpft bestehende Energielösungen wie Photovoltaik,Die kompakte Box dient als Steuerzentrale und verknüpft bestehende Energielösungen wie Photovoltaik,Die kompakte Box dient als Steuerzentrale und verknüpft bestehende Energielösungen wie Photovoltaik,Die kompakte Box dient als Steuerzentrale und verknüpft bestehende Energielösungen wie Photovoltaik,
Batteriespeicher oder Wärmepumpe zu einem effizienten System. Foto: DJD/E.ON/Max KruseBatteriespeicher oder Wärmepumpe zu einem effizienten System. Foto: DJD/E.ON/Max KruseBatteriespeicher oder Wärmepumpe zu einem effizienten System. Foto: DJD/E.ON/Max KruseBatteriespeicher oder Wärmepumpe zu einem effizienten System. Foto: DJD/E.ON/Max KruseBatteriespeicher oder Wärmepumpe zu einem effizienten System. Foto: DJD/E.ON/Max Kruse

Vom Energieverbraucher zum Ener-
gieoptimierer: Mit modernen Tech-
nologien wie Home Energy Manage-
ment Systemen (HEMS) sind Haus-
besitzer zukünftig in der Lage, den
Energiebedarf in Echtzeit zu über-
wachen und automatisch zu verwal-
ten. Auf diese Weise können sie
Strom besonders effizient nutzen
und Kosten sparen: Zum Beispiel,
indem sie das E-Auto immer dann

laden lassen, wenn viel günstige
Energie im Netz verfügbar ist, oder
indem sie den eigenen Solaranla-
genstrom möglichst kostensparend
verwenden - etwa für die Wärme-
pumpe.
86 Prozent stehen smarter 86 Prozent stehen smarter 86 Prozent stehen smarter 86 Prozent stehen smarter 86 Prozent stehen smarter TTTTTechnikechnikechnikechnikechnik
positiv gegenüberpositiv gegenüberpositiv gegenüberpositiv gegenüberpositiv gegenüber
Viele Hauseigentümer lernen die
Möglichkeiten und Vorteile von
HEMS erstmals kennen, wenn sie

eine Photovoltaikanlage (PV) in Be-
trieb nehmen. Denn viele Solaran-
bieter wie etwa E.ON und Klarsolar
verkaufen ihre Anlagen direkt mit
einem smarten Steuerungssystem,
das den Eigenverbrauchsanteil des
selbst erzeugten Stroms auf
Wunsch automatisch erhöhen kann.
Das Interesse an der Technik ist
unter Hausbesitzern groß, wie eine
aktuelle repräsentative E.ON Stu-
die durchgeführt von Statista zeigt:
86 Prozent der 2.000 Befragten ste-
hen intelligenten Energiemanage-
mentsystemen fürs eigene Haus
positiv gegenüber.“ Jeder vierte
Hausbesitzer plant der Umfrage zu-

folge die Anschaffung eines intelli-
genten Energiemanagementsys-
tems in den nächsten zwei Jahren,
jeder achte besitzt es bereits“, sagt
Philipp Klenner, in der Geschäfts-
führung von E.ON Deutschland ver-
antwortlich für Kundenlösungen. Ein
weiteres Ergebnis der Umfrage: Mit
der intelligenten Technik möchten
die Befragten vor allem Stromkos-
ten sparen (65 Prozent), selbst er-
zeugten Solarstrom maximal nut-
zen (58 Prozent) sowie unabhängi-
ger vom Strommarkt werden (53
Prozent).
Effizientes EnergiemanagementEffizientes EnergiemanagementEffizientes EnergiemanagementEffizientes EnergiemanagementEffizientes Energiemanagement
fürs Zuhausefürs Zuhausefürs Zuhausefürs Zuhausefürs Zuhause
Das Kernstück von HEMS ist die
Steuerzentrale in Form einer kom-
pakten Box mit intelligenter Soft-
ware. Sie verknüpft Energielösun-
gen im Haus wie Photovoltaik, Bat-
teriespeicher oder Wärmepumpe zu
einem effizienten System. Über eine
App können Verbraucher dabei Prä-
ferenzen angeben. Zum Beispiel,
dass die Heizung mit einem maxi-
malen Anteil an Solarstrom heizen
oder möglichst kosteneffizient ar-
beiten soll. Auf Grundlage dieser
Angaben entscheidet das System
dann selbst, welche Stromquelle
bevorzugt genutzt werden soll. Weil
alles klug aufeinander abgestimmt
wird, steigt das Sparpotenzial mit
jeder Energielösung, die verknüpft
wird. (DJD)
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Stille statt Stadtlärm
Störende Geräusche mit Lärmschutzglas abschirmen und die Wohnqualität verbessern

Ruhe genießen: Spezielle Schallschutzgläser halten den Alltagslärm draußen und verbessern so die Wohn-Ruhe genießen: Spezielle Schallschutzgläser halten den Alltagslärm draußen und verbessern so die Wohn-Ruhe genießen: Spezielle Schallschutzgläser halten den Alltagslärm draußen und verbessern so die Wohn-Ruhe genießen: Spezielle Schallschutzgläser halten den Alltagslärm draußen und verbessern so die Wohn-Ruhe genießen: Spezielle Schallschutzgläser halten den Alltagslärm draußen und verbessern so die Wohn-
qualität. Foto: DJD/Uniglasqualität. Foto: DJD/Uniglasqualität. Foto: DJD/Uniglasqualität. Foto: DJD/Uniglasqualität. Foto: DJD/Uniglas

Effektiver Lärmschutz kann zu einer besseren Konzentration im Home-Effektiver Lärmschutz kann zu einer besseren Konzentration im Home-Effektiver Lärmschutz kann zu einer besseren Konzentration im Home-Effektiver Lärmschutz kann zu einer besseren Konzentration im Home-Effektiver Lärmschutz kann zu einer besseren Konzentration im Home-
office beitragen. Foto: DJD/Uniglasoffice beitragen. Foto: DJD/Uniglasoffice beitragen. Foto: DJD/Uniglasoffice beitragen. Foto: DJD/Uniglasoffice beitragen. Foto: DJD/Uniglas

Lärm kann nicht nur stressen
und die Konzentration beein-
trächtigen, sondern auf Dauer
sogar krank machen. Das gilt
am Arbeitsplatz ebenso wie in
den eigenen vier Wänden. Den-
noch gehört eine übermäßige
Lärmkulisse offenbar für viele
Menschen zum Alltag: Drei von
vier Befragten gaben in einer
Studie an, sich beispielsweise
durch Geräusche des Straßen-
verkehrs in ihrem Wohnumfeld
gestört zu fühlen, berichtet das
Bundesumweltamt. Nicht jede
Lärmquelle lässt sich eliminie-
ren, doch bauliche Maßnahmen
können dabei helfen, das eige-
ne Zuhause akustisch besser
abzuschirmen.
Modernisieren und den Schall-Modernisieren und den Schall-Modernisieren und den Schall-Modernisieren und den Schall-Modernisieren und den Schall-
schutz verbessernschutz verbessernschutz verbessernschutz verbessernschutz verbessern
Gerade in älteren Gebäuden,
bei denen sich die Fassaden-
dämmung und die Fenster nicht
auf dem heutigen Stand der
Technik befinden, kann die
Lärmbelastung im Inneren
besonders hoch sein. Eine Mo-
dernisierung dient in diesem
Fall dazu, gleich zwei Fliegen
mit einer Klappe zu schlagen:
Ein besserer Wärmeschutz oder
der Einbau neuer Fenster führt
nicht nur zu weniger Wärme-
verlusten und geringeren Heiz-
kosten, sondern kann gleich-

zeitig dem Schallschutz dienen.
„Einzelscheiben außen und
innen in unterschiedlicher Stär-
ke stellen die einfachste Art
eines Schallschutzes dar. Durch
das jeweilige Schwingungsver-
halten lassen sich bereits sehr
gute Schalldämmwerte errei-
chen“, sagt Stefan Wolter, tech-
nischer Leiter bei Uniglas. Eine
noch bessere Wirkung, die sich
beispielsweise für großstädti-
sche Wohnanlagen mit hoher
Verkehrsbelastung anbietet, er-
zielen Verbundgläser mit spe-
ziellen Schallschutzeigenschaf-
ten.
VVVVVom om om om om WWWWWohnrohnrohnrohnrohnraum bis zum aum bis zum aum bis zum aum bis zum aum bis zum Win-Win-Win-Win-Win-
tergartentergartentergartentergartentergarten
Um Lärm wirksam abzuhalten,
sind dazu Schallschutzfolien in
die Mehrfachverglasung inte-
griert. „Zusätzlich ist es mög-
lich, dies mit Sicherheitseigen-

schaften zu kombinieren und
somit auch den Einbruchschutz
zu verbessern“, erklärt Stefan
Wolter weiter. Erfahrene Fach-
handwerker können individuell
zu den verschiedenen Möglich-
keiten für Neubau oder Moder-
nisierung beraten, unter
www.uniglas.de gibt es mehr In-
formationen und eine Kontakt-
möglichkeit. Doch nicht nur für
Wohnräume oder das Schlaf-
zimmer sind Schallschutzfens-
ter gefragt: Häufig werden die
schallschluckenden Spezialfoli-
en auch im Überkopfbereich
genutzt. Auf diese Weise kön-
nen zum Beispiel bei Winter-
gärten oder Glasvordächer ner-
vige Geräusche von Regentrop-
fen auf dem Glas stark abge-
mildert werden. (DJD)
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Zukunftssicherer Job mit
Menschlichkeit und Aufstiegschancen
Residenzleiterin Pia Pape liebt ihre Arbeit in der Altenpflege

Pia Pape fühlt sich als Residenzlei-Pia Pape fühlt sich als Residenzlei-Pia Pape fühlt sich als Residenzlei-Pia Pape fühlt sich als Residenzlei-Pia Pape fühlt sich als Residenzlei-
terin in der Altenpflege richtig wohl.terin in der Altenpflege richtig wohl.terin in der Altenpflege richtig wohl.terin in der Altenpflege richtig wohl.terin in der Altenpflege richtig wohl.
Foto: DJD/Alloheim Senioren Re-Foto: DJD/Alloheim Senioren Re-Foto: DJD/Alloheim Senioren Re-Foto: DJD/Alloheim Senioren Re-Foto: DJD/Alloheim Senioren Re-
sidenzensidenzensidenzensidenzensidenzen

Altenpflege ist ein Beruf mit viel zwischenmenschlichem Kontakt, derAltenpflege ist ein Beruf mit viel zwischenmenschlichem Kontakt, derAltenpflege ist ein Beruf mit viel zwischenmenschlichem Kontakt, derAltenpflege ist ein Beruf mit viel zwischenmenschlichem Kontakt, derAltenpflege ist ein Beruf mit viel zwischenmenschlichem Kontakt, der
sich auch familienfreundlich gestalten lässt. Foto: DJD/Alloheim Seni-sich auch familienfreundlich gestalten lässt. Foto: DJD/Alloheim Seni-sich auch familienfreundlich gestalten lässt. Foto: DJD/Alloheim Seni-sich auch familienfreundlich gestalten lässt. Foto: DJD/Alloheim Seni-sich auch familienfreundlich gestalten lässt. Foto: DJD/Alloheim Seni-
oren Residenzenoren Residenzenoren Residenzenoren Residenzenoren Residenzen

Wer eine sinnvolle und sichere
Arbeitsstelle mit Aufstiegs- und
We i te ren tw i ck lungschancen

sucht, sollte sich über die vielfäl-
tigen Möglichkeiten in der Pflege
informieren. Denn fest steht: Kar-

riere machen geht auch dort. Die
Zahl der pflegebedürftigen Men-
schen in Deutschland wird allein

durch die zunehmende Alterung
bis 2055 um 37 Prozent zuneh-
men. Dafür werden nicht nur Pfle-
gefachkräfte gesucht, sondern
auch Mitarbeitende in Führungs-
positionen. Dass der Beruf unter
viel besseren Vorzeichen steht, als
sie zuvor angenommen hatte,
überraschte Pia Pape aus Salzgit-
ter. Sie startete ihre Karriere als
Auszubildende und hat ihre be-
rufliche Entwicklung bis hin zur
Residenzleitung nie bereut.
Guter Guter Guter Guter Guter VVVVVerdienst und erdienst und erdienst und erdienst und erdienst und Aufstiegs-Aufstiegs-Aufstiegs-Aufstiegs-Aufstiegs-
chancenchancenchancenchancenchancen
Entgegen den immer noch beste-
henden Vorurteilen kann man in
der Pflege gutes Geld verdienen.
Fakt ist, dass schon Ausbildungs-
gehälter im Vergleich mit ande-
ren Branchen überdurchschnitt-
lich hoch ausfallen. Für Pia Pape,
Einrichtungsleiterin in Salzgitter,
zählt aber nicht nur das Geld al-
lein. Auch die guten Zukunftsper-
spektiven, die Weiterentwick-
lungs- und damit Aufstiegschan-
cen waren für sie beim Berufsein-
stieg entscheidend. Unter
www.alloheim.de erfährt man
mehr über die Arbeit und die Mög-
lichkeiten in der Pflege. Nach ih-
rer Ausbildung bildete sich Pia
Pape nicht nur im Bereich Demenz
und Wundversorgung, sondern
auch im Qualitäts- und Personal-
management weiter. Dieser Weg
führte sie über eine Traineeaus-
bildung in ihre aktuelle Leitungs-
funktion.
FFFFFamiliäre amiliäre amiliäre amiliäre amiliäre AtmosphäreAtmosphäreAtmosphäreAtmosphäreAtmosphäre
Heute arbeitet Pia Pape als Leite-
rin in einer Senioren-Residenz.
Sie verbringt weiterhin viel Zeit
auf der Station, um den Kontakt
zu den Senioren zu halten, wäh-
rend sie gleichzeitig die familiäre
Atmosphäre fördert, die sie einst
in die Pflege brachte. Denn
letztlich entscheidend für die Be-
rufswahl war für sie der Kontakt
mit den Seniorinnen und Senio-
ren. „Wichtig und extrem moti-
vierend ist für mich der ständige
Austausch mit den Bewohnern.
Viele sind wegen ihrer Lebenser-
fahrung ein Vorbild für mich und
geben mir täglich sehr viel.“
(DJD)
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Werden Sie Teil unseres starken Teams.  

Jetzt bewerben, wir freuen uns auf Sie! 

Jetzt mit PFERD  

 durchstarten! 

Bedarf an Fachpersonal steigt weiter
Ausbildung und Karriere in der stark wachsenden Fitness- und Gesundheitsbranche

Fitness- und Gesundheitsanlagen etablieren sich zunehmend als ele-Fitness- und Gesundheitsanlagen etablieren sich zunehmend als ele-Fitness- und Gesundheitsanlagen etablieren sich zunehmend als ele-Fitness- und Gesundheitsanlagen etablieren sich zunehmend als ele-Fitness- und Gesundheitsanlagen etablieren sich zunehmend als ele-
mentare Bestandteile der Gesundheitsversorgung. Entsprechend gutmentare Bestandteile der Gesundheitsversorgung. Entsprechend gutmentare Bestandteile der Gesundheitsversorgung. Entsprechend gutmentare Bestandteile der Gesundheitsversorgung. Entsprechend gutmentare Bestandteile der Gesundheitsversorgung. Entsprechend gut
muss die Ausbildung der Fachkräfte sein. Foto: DJD/DHfPG/BSAmuss die Ausbildung der Fachkräfte sein. Foto: DJD/DHfPG/BSAmuss die Ausbildung der Fachkräfte sein. Foto: DJD/DHfPG/BSAmuss die Ausbildung der Fachkräfte sein. Foto: DJD/DHfPG/BSAmuss die Ausbildung der Fachkräfte sein. Foto: DJD/DHfPG/BSA

Gut ausgebildete Fachkräfte betreuen Kundinnen und Kunden in Fit-Gut ausgebildete Fachkräfte betreuen Kundinnen und Kunden in Fit-Gut ausgebildete Fachkräfte betreuen Kundinnen und Kunden in Fit-Gut ausgebildete Fachkräfte betreuen Kundinnen und Kunden in Fit-Gut ausgebildete Fachkräfte betreuen Kundinnen und Kunden in Fit-
ness- und Gesundheitsanlagen bei ihrem bedarfsgerechten Training.ness- und Gesundheitsanlagen bei ihrem bedarfsgerechten Training.ness- und Gesundheitsanlagen bei ihrem bedarfsgerechten Training.ness- und Gesundheitsanlagen bei ihrem bedarfsgerechten Training.ness- und Gesundheitsanlagen bei ihrem bedarfsgerechten Training.
Foto: DJD/DHfPG/BSAFoto: DJD/DHfPG/BSAFoto: DJD/DHfPG/BSAFoto: DJD/DHfPG/BSAFoto: DJD/DHfPG/BSA

Die Menschen in Deutschland le-
gen zunehmend Wert auf Fitness
und Gesundheit. Eindrucksvoller
Beleg ist die stark gestiegene
Zahl der Mitglieder in Fitness- und
Gesundheitsanlagen. Dadurch
wächst auch der Personalbedarf
in der Branche - wer sich entspre-
chend qualifiziert, hat ausgezeich-
nete berufliche Perspektiven.
Optionen zum Studium und zurOptionen zum Studium und zurOptionen zum Studium und zurOptionen zum Studium und zurOptionen zum Studium und zur
Weiterbildung im Bereich Fitness-Weiterbildung im Bereich Fitness-Weiterbildung im Bereich Fitness-Weiterbildung im Bereich Fitness-Weiterbildung im Bereich Fitness-
und Gesundheitstrainingund Gesundheitstrainingund Gesundheitstrainingund Gesundheitstrainingund Gesundheitstraining
Denn den Fachkräften -
beispielsweise den Trainerinnen
und Trainern - kommt hier eine
entscheidende Rolle zu. Sie tra-
gen maßgeblich zum Trainingser-
folg bei und motivieren die Mit-
glieder in Fitness- und Gesund-
heitsanlagen langfristig. Das gut
ausgebildete Fachpersonal muss
eine bedarfsgerechte und fundier-
te Betreuung der Trainierenden
sicherstellen können.
Qualifizieren können sich künfti-
ge Fitness- und Gesundheitsex-

perten beispielsweise an der
staatlich anerkannten Deutschen
Hochschule für Prävention und Ge-
sundheitsmanagement (DHfPG).
Sie bietet sieben duale Bachelor-
Studiengänge, vier Master-Studi-
engänge, ein Graduiertenpro-
gramm sowie über 100 Hoch-
schulweiterbildungen in den Be-
reichen Prävention, Gesundheit,
Ernährung, Fitness, Sport und In-
formatik an. Zudem können sich
Interessierte auch mit Lehrgän-
gen der BSA-Akademie nebenbe-
ruflich im Zukunftsmarkt Präven-
tion, Fitness und Gesundheit qua-
lifizieren und weiterbilden.
Unter www.dhfpg-bsa.de gibt es
mehr Infos zu beiden Qualifizie-
rungsmöglichkeiten.
Mitgliederzahl in Fitness- undMitgliederzahl in Fitness- undMitgliederzahl in Fitness- undMitgliederzahl in Fitness- undMitgliederzahl in Fitness- und
Gesundheitsanlagen erneut umGesundheitsanlagen erneut umGesundheitsanlagen erneut umGesundheitsanlagen erneut umGesundheitsanlagen erneut um
eine Million gestiegeneine Million gestiegeneine Million gestiegeneine Million gestiegeneine Million gestiegen
Zum Ende des Jahres 2023 konn-
ten die Fitness- und Gesundheits-
anlagen in Deutschland 11,3 Mil-
lionen Mitglieder verzeichnen.

Dieser Wert entspricht einem Zu-
wachs von über einer Million Mit-
gliedern im Vergleich zum Vorjahr,
wie die „Eckdaten der deutschen
Fitnesswirtschaft 2024“ zeigen -
eine Datenerhebung des DSSV, der
Prüfungs- und Beratungsgesell-
schaft Deloitte sowie der DHfPG.
Schon 2022 hatte es ein Plus von
einer Million Mitgliedern gege-
ben - was allerdings noch zu ei-
nem Großteil auf den Nachholef-
fekt nach der Aufhebung der pan-
demiebedingten Beschränkungen
zurückgeführt werden konnte.
2023 hat sich der Wachstumstrend
in gleicher Größenordnung fort-
gesetzt.
(DJD)

Das Potenzial für gut ausgebildeteDas Potenzial für gut ausgebildeteDas Potenzial für gut ausgebildeteDas Potenzial für gut ausgebildeteDas Potenzial für gut ausgebildete
Fachkräfte in der Fitness- undFachkräfte in der Fitness- undFachkräfte in der Fitness- undFachkräfte in der Fitness- undFachkräfte in der Fitness- und
Gesundheitsbranche wächst un-Gesundheitsbranche wächst un-Gesundheitsbranche wächst un-Gesundheitsbranche wächst un-Gesundheitsbranche wächst un-
vermindert. Foto: DJD/DHfPG/BSAvermindert. Foto: DJD/DHfPG/BSAvermindert. Foto: DJD/DHfPG/BSAvermindert. Foto: DJD/DHfPG/BSAvermindert. Foto: DJD/DHfPG/BSA
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„Hase und Igel“ kommen nach Eckenhagen
Absage der Veranstaltung „Fritzi Benders Zwergenlala“

„Pflege-Info to go“: Hilfe per Zoom

Diakonie:
Haus für Alle in Waldbröl bietet Auszeit vom Alltag an
Mutter-Kind-Freizeit für alleinerziehende Mütter

Die Geschichte vom Wettrennen von Hase und Igel wird am 5. AprilDie Geschichte vom Wettrennen von Hase und Igel wird am 5. AprilDie Geschichte vom Wettrennen von Hase und Igel wird am 5. AprilDie Geschichte vom Wettrennen von Hase und Igel wird am 5. AprilDie Geschichte vom Wettrennen von Hase und Igel wird am 5. April
erzählt.erzählt.erzählt.erzählt.erzählt.

Leider muss die für den 23. März23. März23. März23. März23. März
geplante Kabarett-Liedershow
„Fritzi Benders Zwergenlala“„Fritzi Benders Zwergenlala“„Fritzi Benders Zwergenlala“„Fritzi Benders Zwergenlala“„Fritzi Benders Zwergenlala“
mit Fritzi Bender sowie den Pup-
pen KarlottaKarlottaKarlottaKarlottaKarlotta und Herr KauzHerr KauzHerr KauzHerr KauzHerr Kauz im
Eckenhääner HuusEckenhääner HuusEckenhääner HuusEckenhääner HuusEckenhääner Huus abgesagt
werden.
Bereits gekaufte Tickets können
zurückgegeben und der Kaufpreis
erstattet werden. Alternativ kön-
nen gekaufte Tickets bei einer
anderen Veranstaltung des Kin-
der- & Familienkulturprogramms
2025 eingelöst werden.
Beispielsweise bei dem Figuren-
theater „Hase und Igel“ am 5.5.5.5.5.
April um 15 Uhr im EckenhäänerApril um 15 Uhr im EckenhäänerApril um 15 Uhr im EckenhäänerApril um 15 Uhr im EckenhäänerApril um 15 Uhr im Eckenhääner
Huus.Huus.Huus.Huus.Huus. Die Geschichte, die auf

dem bekannten Märchen basiert,
erzählt von einem spannenden
Wettrennen zwischen einem
schnellen Hasen und einem
schlauen Igel. Mit liebevoll ge-
stalteten Handpuppen und einer
humorvollen Inszenierung ver-
spricht das Stück großen Spaß
für die ganze Familie.
Die Veranstaltung richtet sich an
alle Altersgruppen und bietet den
kleinen und großen Zuschauern
eine unterhaltsame und lehrrei-
che Darbietung. In einer Mi-
schung aus Humor und Spannung
lernen die Kinder auf spieleri-
sche Weise Werte wie Fairness
und Ausdauer.

Hilfe rund um die Pflege von An-
gehörigen online per Zoom erhal-
ten: Dieses Angebot steht allen
Beschäftigten von Unternehmen
aus dem Oberbergischen und
Rheinisch-Bergischen Kreis offen.
An wen kann ich mich wenden,
wenn ich plötzlich im eigenen
Umfeld mit Pflegebedürftigkeit
konfrontiert bin? Wie funktioniert
das mit der Beantragung der Pfle-
gegrade? Welche Leistungen ste-
hen mir zu und mit welchen Kos-
ten muss ich rechnen? Wenn es

um die Pflege von Angehörigen
geht, gibt es viele Fragen zu klä-
ren, Aufgaben zu erledigen und zu
organisieren. Das kann einem
schnell über den Kopf wachsen.
Hier soll das Angebot Unterstüt-
zung bieten: „Pflege-Infos to go“
nennt sich die Möglichkeit, alle
zwei Monate mittwochs kosten-
frei und ohne Anmeldung an ei-
nem Zoom-Termin teilzunehmen.
Im Wechsel stehen zwei Zeitfens-
ter zur Verfügung: einmal von
11.30 bis 12 Uhr oder von 17 bis

17.30 Uhr. „Pflege-Infos to go“
wendet sich in erster Linie an Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter von
Unternehmen aus dem Oberberg-
ischen und Rheinisch-Bergischen
Kreis. Aber auch Einwohnerinnen
und Einwohner aus den beiden
Kreisen können das Angebot nut-
zen - egal, ob sie bereits Angehö-
rige pflegen oder sich vorab infor-
mieren möchten. Der nächste Ter-
min steht am 26. März 2025 mit-
tags an. Dann geht es um das
Thema: „Pflege finanzieren, wenn

das Geld nicht reicht“.
„Pflege-Infos to go“ ist ein ge-
meinschaftliches Angebot der
Wirtschaftsförderung Oberberg,
der Rheinisch-Bergischen Wirt-
schaftsförderungsgesel lschaft
mbH, der Senioren- und Pflege-
beratung des Oberbergischen und
Rheinisch-Bergischen Kreises so-
wie von regionalen Pflegedienst-
leistern.
Alle Infos sind hier online zu fin-
den: kluge-koepfe-arbeiten-
hier.de/pflege-infos-to-go

Die evangelische Beratungsstelle
„Haus für Alle“ in Waldbröl veran-
staltet eine Mutter-Kind-Freizeit
für alleinerziehende Mütter und
ihre Kinder zwischen vier und zwölf
Jahren. Am Beginn der Osterferi-
en, von FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 11. 11. 11. 11. 11.     April,April,April,April,April, bis Mon- bis Mon- bis Mon- bis Mon- bis Mon-
tag,tag,tag,tag,tag, 14. 14. 14. 14. 14.     AprilAprilAprilAprilApril, geht es in die Frei-
zeitstätte Gut Alte Heide in Wer-
melskirchen. Anmeldeschluss ist
der 18. März.
Mütter, die mit ihren Kindern all-
eine wohnen, sind keine Ausnah-
me. Sie haben ihr Leben meist gut
organisiert. Oft haben alleinerzie-
hende Mütter den Wunsch, sich

mit anderen Frauen in ähnlicher
Lebenssituation über Alltags- und
Erziehungsfragen auszutauschen
und sich gegenseitig zu unterstüt-
zen. Auf der Mutter-Kind-Freizeit
ist Zeit zum Reden, Lachen, Fra-
gen und Antworten.
Programm und KostenProgramm und KostenProgramm und KostenProgramm und KostenProgramm und Kosten
Auf dem Programm stehen Ange-
bote für Mütter, für Kinder und
Mütter-Kind-Angebote. Die Teil-
nahme kostet für Mütter 45 Euro,
für Kinder 20 Euro (inklusive Es-
sen, Übernachtung, Material etc.,
außer Anreise und zusätzlichen
Getränken). Wenn die Teilnahme

aus Kostengründen nicht möglich
scheint, bittet das Haus für Alle
darum, dies vertrauensvoll anzu-
sprechen, um eine Lösung zu fin-
den.
Anmeldung bis zum 18. März. Fra-Anmeldung bis zum 18. März. Fra-Anmeldung bis zum 18. März. Fra-Anmeldung bis zum 18. März. Fra-Anmeldung bis zum 18. März. Fra-
gen beantwortet Dunja Kutzsch-gen beantwortet Dunja Kutzsch-gen beantwortet Dunja Kutzsch-gen beantwortet Dunja Kutzsch-gen beantwortet Dunja Kutzsch-
bach unter 0 22 91 / 9 26 34 36.bach unter 0 22 91 / 9 26 34 36.bach unter 0 22 91 / 9 26 34 36.bach unter 0 22 91 / 9 26 34 36.bach unter 0 22 91 / 9 26 34 36.
Die Freizeit wird geleitet von Sozi-
alpädagogin Claudia Kunczik und
Diplom-Psychologin Dunja Kutzsch-
bach, Leiterin des Waldbröler Hau-
ses für Alle. Sie sagt: „Da gerade
alleinerziehende Frauen wenig
Entlastung erfahren, möchten wir,
dass die Frauen auch mal eine Aus-

zeit von Ihrem Alltag haben. Die
Mütter können eine intensive, gute
Zeit mit ihren Kindern erleben, die
wiederum die Eltern-Kind-Bezie-
hung stärkt.“
Die Freizeit wird aus Stiftungsgel-
dern der Hans-Hermann Voss Stif-
tung in Wipperfürth finanziert.
Den Flyer zur Freizeit mit Anmel-
deformular gibt es auf
www.ekagger.de.
Das Haus für Alle ist die Beratungs-
stelle für Erziehungs-, Familien-,
Ehe- und Lebensfragen im Evan-
gelischen Kirchenkreis An der Ag-
ger.
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen Not-
dienstpraxen des ambulanten Be-
reitschaftsdienstes der niedergelas-
senen Ärzte im Kreis Oberberg am
Kreiskrankenhaus Gummersbach,
am Kreiskrankenhaus Waldbröl und
am Krankenhaus Wipperfürth sind
bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in den Praxisräumen er-
reichbar. Am Wochenende sowie
mittwochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in einen
„Früh-“ und „Spätdienst“ geteilt und
damit an die Stoßzeiten der Inan-
spruchnahme des ambulanten Not-
dienstes angepasst. Die Öffnungs-
zeiten der Notdienstpraxen in Gum-
mersbach, Waldbröl und Wipperfürth
lauten wie folgt:  Montag, Dienstag,
Donnerstag: 19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr und
von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage: 10 bis
14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116
117117117117117
Für die ambulante Versorgung nicht
mobiler bzw. bettlägeriger Patien-
ten in Oberberg steht der ärztliche
Hausbesuchsdienst zur Verfügung.
Die Hausbesuche werden von der
Arztrufzentrale NRW koordiniert,
diese ist an allen Wochentagen rund

Freitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. März
West-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-Apotheke
Hochstraße 44, 51688 Wipperfürth, 02267/880770

Samstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. März
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/950510

Sonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. März
BrückBrückBrückBrückBrücken en en en en ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Bahnhofstraße 19, 51709 Marienheide, 02264/8345

Montag, 17. MärzMontag, 17. MärzMontag, 17. MärzMontag, 17. MärzMontag, 17. März
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Straße 250A, 51702 Bergneustadt, 02261/41063

Dienstag, 18. MärzDienstag, 18. MärzDienstag, 18. MärzDienstag, 18. MärzDienstag, 18. März
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Straße 25, 51789 Lindlar, 02266/470777

Mittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. März
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Straße 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Donnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. März
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Straße 55, 51647 Gummersbach, 02261/55550

Freitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. März
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Zum Marktplatz 8, 51709 Marienheide, 022647281

Samstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. März
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstraße 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Sonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. März
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/8175633

Montag, 24. MärzMontag, 24. MärzMontag, 24. MärzMontag, 24. MärzMontag, 24. März
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Straße 99, 51645 Gummersbach, 02261/77297

Dienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. März
Wiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHG
Olper Straße 67, 51702 Bergneustadt, 02261/48438

Mittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. März
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
An der Stursbergs-Ecke 2, 51688 Wipperfürth, 02267/880567

Donnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. März
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gaulstraße 6, 51688 Wipperfürth, 02267/880738

Freitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. März
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hochstraße 34, 51688 Wipperfürth, 02267/4232

Samstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. März
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstraße 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Sonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. März
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Straße 25, 51789 Lindlar, 02266/470777

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
(Angaben ohne Gewähr)

um die Uhr unter der kostenlosen
Rufnummer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskrankenhaus
Gummersbach untergebracht und
mittwochs und freitags von 16 bis 20
Uhr und an Wochenenden von 9 bis
13 Uhr und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche Not-
dienst wird wie gewohnt am Mon-
tag, Dienstag und Donnerstag von
19 bis 21 Uhr, Mittwoch und Freitag
von 13 bis 21 Uhr, am Wochenende
und an Feiertagen von 8 bis 21 Uhr
angeboten. Welcher Augenarzt Not-
dienst hat, erfahren Patienten
ebenfalls unter der 116 117.
Weitere Informationen zum ambu-
lanten Notdienst in Nordrhein gibt
es unter www.kvno.de/notdienst.
Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfen
Auch oder gerade in Coronazeiten
wird sehr viel Alkohol getrunken. Für
die, die mit ihrem Alkoholkonsum
ein Problem haben, bieten die Ano-
nymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in so-
genannten Meetings, in denen Be-
troffene sich über die Krankheit Al-
koholismus austauschen. Diesen
Austausch nennen wir Selbsthilfe.
Auch jetzt in Coronazeiten finden
die meisten Meetings wieder statt.
Coronavorschriften sind einzuhalten.
Montags:Montags:Montags:Montags:Montags: 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr,,,,, Marienheide Marienheide Marienheide Marienheide Marienheide,,,,,
Klinik Marienheide, Leppestraße 69Klinik Marienheide, Leppestraße 69Klinik Marienheide, Leppestraße 69Klinik Marienheide, Leppestraße 69Klinik Marienheide, Leppestraße 69
Das Meeting steht den selbst von
Alkoholmissbrauch betroffenen
Menschen jederzeit offen. Familien-
angehörige, Freunde, Verwandte
oder sonst Interessierte sind an den
ersten (!) Meetings eines Monats
herzlich zur Teilnahme eingeladen.
https://www.facebook.com/AAin-
Siegburg
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 28. März 2025Freitag, 28. März 2025Freitag, 28. März 2025Freitag, 28. März 2025Freitag, 28. März 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
21.03.2025 um 10 Uhr21.03.2025 um 10 Uhr21.03.2025 um 10 Uhr21.03.2025 um 10 Uhr21.03.2025 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun
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Anzeige

AggerEnergie-Weihnachtsspende:
3.000 Euro für karitative Zwecke

(v.li.): Peter Lenz (Pressesprecher AggerEnergie), Sandra Karsten (Geschäftsführerin „Lebensfarben“), Lilli Schröder (Ehrenamtlerin Kinder-(v.li.): Peter Lenz (Pressesprecher AggerEnergie), Sandra Karsten (Geschäftsführerin „Lebensfarben“), Lilli Schröder (Ehrenamtlerin Kinder-(v.li.): Peter Lenz (Pressesprecher AggerEnergie), Sandra Karsten (Geschäftsführerin „Lebensfarben“), Lilli Schröder (Ehrenamtlerin Kinder-(v.li.): Peter Lenz (Pressesprecher AggerEnergie), Sandra Karsten (Geschäftsführerin „Lebensfarben“), Lilli Schröder (Ehrenamtlerin Kinder-(v.li.): Peter Lenz (Pressesprecher AggerEnergie), Sandra Karsten (Geschäftsführerin „Lebensfarben“), Lilli Schröder (Ehrenamtlerin Kinder-
& Jugendhospizdienst Oberberg), Anke Bidner (Leiterin Kinder- & Jugendhospizdienst Oberberg) und Frank Röttger (Geschäftsführer& Jugendhospizdienst Oberberg), Anke Bidner (Leiterin Kinder- & Jugendhospizdienst Oberberg) und Frank Röttger (Geschäftsführer& Jugendhospizdienst Oberberg), Anke Bidner (Leiterin Kinder- & Jugendhospizdienst Oberberg) und Frank Röttger (Geschäftsführer& Jugendhospizdienst Oberberg), Anke Bidner (Leiterin Kinder- & Jugendhospizdienst Oberberg) und Frank Röttger (Geschäftsführer& Jugendhospizdienst Oberberg), Anke Bidner (Leiterin Kinder- & Jugendhospizdienst Oberberg) und Frank Röttger (Geschäftsführer
AggerEnergie)AggerEnergie)AggerEnergie)AggerEnergie)AggerEnergie)

Gummersbach - Über die traditi-Gummersbach - Über die traditi-Gummersbach - Über die traditi-Gummersbach - Über die traditi-Gummersbach - Über die traditi-
onelle onelle onelle onelle onelle WWWWWeihnachtsspende dereihnachtsspende dereihnachtsspende dereihnachtsspende dereihnachtsspende der
AggerEnergie freuen sich diesesAggerEnergie freuen sich diesesAggerEnergie freuen sich diesesAggerEnergie freuen sich diesesAggerEnergie freuen sich dieses
Mal der „KinderMal der „KinderMal der „KinderMal der „KinderMal der „Kinder- und Jugend-- und Jugend-- und Jugend-- und Jugend-- und Jugend-
hospizdienst Oberberg“ sowiehospizdienst Oberberg“ sowiehospizdienst Oberberg“ sowiehospizdienst Oberberg“ sowiehospizdienst Oberberg“ sowie
der der der der der VVVVVerein „Lebensfarben“.erein „Lebensfarben“.erein „Lebensfarben“.erein „Lebensfarben“.erein „Lebensfarben“.
Seit fast 20 Jahren ist die
Weihnachtsspende bei der Ag-
gerEnergie eine jährliche Tra-
dition. Als Geste der Verbun-
denheit und sozialen Verant-
wortung in der Region wird von
Weihnachtspräsenten für Kun-
den und Partner abgesehen
und stattdessen 3.000 Euro an
zwei gemeinnützige Organisa-
tionen gespendet. Seit 2015
darf die Social Media Commu-
nity ihren Beitrag zur Auswahl
der Spendenempfänger leis-
ten: Über Facebook und Insta-
gram werden von der AggerE-
nergie Vorschläge gesammelt.
Im Anschluss stimmen die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter
des Energieversorgers ab,

welche zwei Vereine die jeweils
1.500 Euro Spende erhalten sollen.
In diesem Jahr gab es über 70
Kommentare mit diversen Vor-
schlägen zu Organisationen und
Vereinen der Region. Am Ende hat
die Belegschaft der AggerEnergie
sich für „Lebensfarben“ und den
„Malteser Kinder- & Jugendhos-
pizdienst Oberberg“ entschieden.
Nun erfolgte die Spendenüberga-
be im Hause der AggerEnergie.
Geschäftsführer Frank Röttger
und Peter Lenz, Leiter der Unter-
nehmenskommunikation, über-
reichten den beiden Empfängern
die Spendenschecks und beton-
ten dabei die Wichtigkeit der Ar-
beit, die solche karitativen Orga-
nisationen in Oberberg leisten.
Der Verein Lebensfarben hat es
sich zur Aufgabe gemacht, Kinder
und Jugendliche in Oberberg zu
begleiten, deren Eltern sich in exis-
tentiellen Belastungssituationen
wie psychischen Erkrankungen

oder Suchterkrankungen befin-
den. Patenschaften, Assistenz und
Hilfsangebote für die Eltern oder
Gruppenaktivitäten mit Gleichge-
sinnten soll die Familien und vor
allem die Kinder entlasten. Erst
2017 gegründet, hat der junge
Verein bereits die herausfordern-
den Jahre der Corona Pandemie
durchleben müssen, die in vielen
Familien die ohnehin schon ange-
spannten Situationen noch ver-
schärft hat, berichtete Geschäfts-
führerin Sandra Karsten. „Ich
freue mich sehr über die Spende,
die in erster Linie die Arbeit der
über 100 Ehrenamtler des Ver-
eins unterstützen wird.“ Diese
durchlaufen erst eine Ausbildung,
bevor sie Patenschaften für die
Kinder übernehmen.
Auch Anke Bidner vom Hospiz-
dienst arbeitet eng mit Familien
und vor allem Kindern und Jugend-
lichen zusammen. „Der Malteser
Kinder- und Jugendhospizdienst

Oberberg begleitet lebensver-
kürzt erkrankte Kinder aber
auch deren Familien. Besonders
Geschwisterkinder leiden oft
unter der Situation zuhause“,
erläutert Anke Bidner. So wird
die Spende der AggerEnergie
der Geschwisterkindergruppe
zugutekommen. Hier treffen
sich Geschwister der betrof-
fenen Familien mit Gleichge-
sinnten, können sich austau-
schen oder schöne Stunden
gemeinsam verbringen.
„Ich freue mich, dass unsere So-
cial Media Community und un-
sere Kolleginnen und Kollegen
eine so gute Entscheidung ge-
troffen und diese beiden karita-
tiven Vereine ausgewählt ha-
ben“, hob Frank Röttger zum
Abschluss der Spendenüberga-
be noch einmal den AggerEn-
erg ie -So l idar i tä t sgedanken
„Gemeinsam für unsere Region“
hervor.
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durch 2 Winter

Ganz fix in Ökostrom und Erdgas FIX wechseln

PreisWERT

aggerenergie.de/tarifrechner


